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Stimmzettel

Eingegangene Stimmzettel: 3
Ungültige Stimmzettel: 0
Gültige Stimmzettel: 3

Abstimmungsvorlage 1 Änderung des Parteiprogramms
betreffend Lohntransparenz #369

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 3 Abs. 5 PVerf, Art. 11 Abs. 1 lit. e OS,

beschliesst,



PARAT» Protokoll
Urabstimmung vom 17. Januar 2026 (26.1)

das Parteiprogramm, Teil I, Kapitel 1 mit folgendem Abschnitt zu ergänzen:

Um Lohngleichheit zwischen allen Geschlechtern und insgesamt faire Löhne zu
erreichen, soll über alle Löhne Transparenz hergestellt werden. Dies soll erreicht
werden, indem jedes Unternehmen mit einer Webseite darauf die Bruttolöhne
aller Mitarbeitenden, Funktion und Beschäftigungsgrad aber ohne Namen ver-
öffentlichen muss. Boni, Schicht- und Bereitschaftszulagen sollen separat aus-
gewiesen werden. Familienzulagen sollen weggelassen werden. Dies soll auch
für das imUnternehmeneingesetzte Leihpersonal gelten. Bei Unternehmenoh-
ne Webseite sind diese Daten öffentlich einsehbar anzuschlagen.

Frage 1

Stimmst dudemAntrag vonStefan Thöni auf ÄnderungdesParteiprogrammsbetreffend
Lohntransparenz zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmungsvorlage 1 Änderung Parteiprogramm –
Sexualstrafrecht #376

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 8 Abs. 2 lit. c PVerf, Art. Art. 11 Abs. 1 lit. e OS,

beschliesst,

das Parteiprogrammwie folgt zu ändern:

in Teil II, Kapitel 3 wird folgender Absatz gestrichen:

Die Straftatbestände der sexuellen Nötigung, Vergewaltigung und Schändung
sollen zu einemStraftatbestand der sexuellenHandlung ohne Zustimmung ver-
schmolzenwerden, dieneuauchMenschen schützt, die denSexerkennbarnicht
wollen, sich aber nicht wehren.
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Begründung

Dieser Absatz ist aufgrund des neuen Sexualstrafrechts überholt.

Frage 1

Stimmst du demAntrag von Stefan Thöni auf Änderung des Parteiprogrammbetreffend
Sexualstrafrecht zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmungsvorlage 1 Änderung Parteiprogramm –
Sicherheitspolitik #377

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 8 Abs. 2 lit. c PVerf, Art. Art. 11 Abs. 1 lit. e OS,

beschliesst,

das Parteiprogrammwie folgt zu ändern:

Teil II, Kapital 9 wird wie folgt neu gefasst:

Damit die Menschen ihre Freiheit ausleben können, müssen sie auch in Frieden
und Sicherheit leben können. Leider mussten wir in den letzten Jahren jedoch
dramatisch erleben, dass die Diktatoren dieser Welt weiterhin mit Angriffskrie-
gen ihr Einflusssphären auszudehnen trachten und dagegen nur mit militäri-
scher Stärke anzukommen ist.

Aus diesem Grund befürworten wir die Eingliederung der Schweiz in ein Ver-
teidigungsbündnis demokratischer Staaten. Die veraltete Neutralität wollen wir
abschaffen, denn nur von der Sicherheit Europas profitieren zu wollen, ohne ei-
nen Beitrag zu leisten, ist für uns keine Option. Militärische Interventionen aus-
serhalb des anzustrebenden Verteidigungsbündnisses demokratischer Staaten
lehnen wir ab.
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Eine weitere Aufrüstung der Armee befürworten wir erst, wenn deren Ausrich-
tung auf Bündnisverteidigung beschlossen ist. Dabei soll insbesondere darauf
geachtet werden, dass unsereWaffensysteme nicht vomunzuverlässigenGross-
mächten abhängig sind.

Begründung

Unser Parteiprogrammwurde in diesem Kapitel leider von der Realität überholt.

Frage 1

Stimmst dudemAntrag vonStefan Thöni auf ÄnderungdesParteiprogrammsbetreffend
Sicherheitspolitik zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmungsvorlage 1 Parolenfassung Halbierungsinitiative
#378

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 3 Abs. 15 PVerf, Art. 11 Abs. 2 lit. b OS,

beschliesst,

dassdiePARATdieNein-Parole zurVolksinitiative «200Franken sindgenug! (SRG-Initiative)»
propagiert.

Begründung

Zwar sind wir oft unzufrieden mit der Mittelverteilung und der falschen Neutralität der
SRG, aber weniger Geld für öffentliche Medien ist keine Lösung und führt nur zu mehr
Einfluss von rechter Propaganda.
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Frage 1

Stimmst dudemAntrag von Stefan Thöni auf Nein-Parole zur Volksinitiative «200 Franken
sind genug! (SRG-Initiative)» zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmungsvorlage 1 Parolenfassung Klimafonds-Initiative
#379

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 3 Abs. 6 PVerf, Art. 11 Abs. 2 lit. b OS,

beschliesst,

dassdiePARATdie Ja-Parole zurVolksinitiative «Für einegerechteEnergie- undKlimapoli-
tik: Investieren fürWohlstand, Arbeit undUmwelt (Klimafonds-Initiative)» propagiert.

Begründung

Die Schweiz muss nach wie vor mehr tun für den Klimaschutz.

Frage 1

Stimmst dudemAntrag vonStefan Thöni auf Ja-Parole zur Klimafonds-Initiative zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.
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Abstimmungsvorlage 1 Parolenfassung Individualbesteuerung
#380

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 3 Abs. 5 PVerf, Art. 11 Abs. 2 lit. b OS,

beschliesst,

dass die PARAT die Ja-Parole zumBundesbeschluss über die Individualbesteuerung pro-
pagiert.

Begründung

Die Individualbesteuerung schafft Anreize, dass beide Ehepartner gleichmässiger arbei-
ten und ist somit gut für die Gleichstellung.

Frage 1

StimmstdudemAntrag vonStefanThöni auf Ja-Parole zur Individualbesteuerungzu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmungsvorlage 1 Finanzbudget 2026 #381

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 11 Abs. 1 lit. j OS,
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beschliesst das anhängende Finanzbudget.

Begründung

Wir brauchen ein Budget.

Frage 1

StimmstdudemAntrag vonStefanThöni aufBeschlussdesFinanzbudgets 2026 zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Abstimmungsvorlage 1 Punktebudget 2026 #382

Antragstellende

1. Stefan Thöni

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 11 Abs. 1 lit. j OS,

beschliesst das anhängende Punktebudget.

Begründung

Wir brauchen ein Budget.

Frage 1

StimmstdudemAntrag vonStefanThöni aufBeschlussdesPunktebudgets 2026 zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.
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Abstimmungsvorlage 1 Genehmigung des Protokolls der
Urabstimmung vom 29. August 2025 #383

Antragstellende

1. Atropos

Antragstext

Die Parteiversammlung,

gestützt auf Art. 3 Abs. 1 lit. c OS,

beschliesst,

das Protokoll der Urabstimmung vom 29. August 2025 zu genehmigen.

Begründung

Muss gemacht werden.

Frage 1

Stimmst du dem Antrag von Atropos auf Genehmigungs des Protokoll der Urabstim-
mung 25.3 Urabstimmung vom 29. August 2025 zu?

Ja: 3
Nein: 0
Enthaltung: 0

Beschluss: Der Antrag von Stefan Thöni wurde angenommen.

Unterschrift:
Moira Brülisauer
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